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DIE RECHTE DER KINDER

Unicel ist die Abkürzung für «United Nations International Chi -

dren's Emergency Fund». Unicei ist ein Hilfswerk für Kinder. Es

wurde im Jahr 1946 von den Vereinten Nationen gegründet. Die Koi -

mission für Menschenrechte hat die Rechte der Kinder in einer E

klärung festgehalten:

— das Recht auf Gleichheit, unabhängig von Rasse, Religion, Herkomme
Geschlecht;

— das Recht auf eine gesunde geistige und körperliche Entwicklung;
— das Recht auf einen Namen und eine Staatszugehörigkeit;
— das Recht auf genügende Ernährung, Wohnung und ärztliche Betreuune

— das Recht auf besondere Betreuung, wenn es behindert ist;
— das Recht auf Liebe, Verständnis und Fürsorge;
— das Recht auf unentgeltlichen Unterricht, auf Spiel und Erholung;
— das Recht auf sofortige Hilfe bei Katastrophen und Notlagen;
— das Recht auf Schutz vor Grausamkeit, Vernachlässigung und Ausnü

zung;
— das Recht auf Schutz vor Verfolgung und auf eine Erziehung im Geis.

weltumspannender Brüderlichkeit und des Friedens.

Am 20. November 1959 haben 78 Staaten diese «Erklärung de

Rechte des Kindes» gutgeheissen. Aber noch sind viele Millione1
von Kindern in Not und Bedrängnis. Noch stehen für Millionen vor
Kindern diese Rechte nur auf dem Papier. Unicei versucht, diese
Kindern zu helfen. Es ist eine schwere Aufgabe. Zu ihrer Erfüllun
braucht Unicei auch deine Hilfe.

Und findet das Jahr sein Ende,
erbitt ich, dass sich's wende

zu einer schönern Zeit.
Gib, Himmel, uns mit Glänzen
weit über alle Grenzen
des Herzens Heiterkeit!

Albert Ehrismann

Zentralvorstand, Redaktionskommission und Redaktion wünsche
allen Leserinnen besinnliche Adventstage, eine schöne Weihnachts
zeit und alles Gute tür das Jahr 1977.
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